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14. MusikMeile: 
Tausende erleben grandiosen Musikabend 
bei sommerlichen Temperaturen
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Viele hatten sich den Songtitel „Can’t wait until 
tonight“ des Musikers Max Mutzke zum Motto 
gemacht und die 14. Bedburger MusikMeile 
ganz dick in ihrem Terminkalender notiert. Rund 
30.000 Menschen aus Bedburg und der nahen 
und fernen Umgebung strömten am 1. Septem-
ber 2018 bei bestem Wetter in die Innenstadt, 
um Musik der Extraklasse zu genießen und ge-
meinsam zu singen, zu tanzen und zu feiern. 
Das beliebte Festival blieb auch dieses Mal ins-
gesamt friedlich. 

Schon beim Opening ab 18:00 Uhr war der 
Schlossparkplatz voll mit Menschen. Ab 20:00 
Uhr ging es dann auf zehn Bühnen musikalisch 
rund und für jeden Geschmack war ein High-
light dabei. Der sympathische Vollblutmusiker 
und diesjährige Top Act Max Mutzke – mit Band 
Monopunk – begeisterte das Publikum mit ei-

ner Mischung aus Pop, Soul und Funk, aber auch die an-
deren Bands wie Lendgold, LAX, Raphael Loopro und Co. 
brachten die Fans zum ausgiebigen Tanzen. 

Wir bedanken uns mit einigen Impressionen der  
MusikMeile bei unseren Gästen. Eine umfangreiche  
Fotogalerie finden Sie auf www.musikmeile-bedburg.com.

Bedburg feiert mit rund 30.000   Besuchern die 14. MusikMeile 
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„Ein großes Dankeschön an alle  
Sponsoren der MusikMeile!“

Bedburg feiert mit rund 30.000   Besuchern die 14. MusikMeile 
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Trennung und Scheidung gehören zu den Lebenserfahrungen, die 
viele Erwachsene und Kinder machen. Das Familienberatungs- und 
Präventionszentrum (FPZ) der Stadt Bedburg bietet daher künftig für 8- bis 
11-jährige Jungen und Mädchen – vorrangig aus dem Stadtgebiet – eine 
spezielle Gesprächs- und Spielgruppe an. 
Die Termine starten am Donnerstag, 22. November 2018 und finden 
jeweils wöchentlich donnerstags von 15:30 bis 17:00 Uhr im FPZ 
(Adolf-Silverberg-Straße 17, 50181 Bedburg) statt. Insgesamt sind es 
bis zum 7. Februar 2019 zehn Treffen. Katharina Gabor (System. Fam.-
Therapeutin) und Simone Severin 
(Dipl.-Psychologin, Psychoanalytisch-
Systemische Familientherapeutin) 
leiten die Sitzungen. Im Vorfeld 
findet am Donnerstag, 8. November 
2018, von 19:30 bis 21:00 Uhr 
in den Räumlichkeiten des FPZ ein 
Informationsabend für Eltern statt. 
Nach Ende der Gruppentermine sind 
individuelle Abschlussgespräche mit 
den einzelnen Familien geplant.
Für weitere Informationen und Anmel-
dungen wird um Kontaktaufnahme 
mit Frau Lindner vom FPZ (02272 - 402 
530, familienberatung@bedburg.de) 
gebeten.

Online-Formulare & E-Payment

In Bedburg können ab sofort Urkunden und 
Melderegisterauskünfte nicht nur am heimi-
schen PC oder per Smartphone beantragt, 
sondern auch direkt online bezahlt werden. 
Der neue Service auf www.bedburg.de ist di-
rekt über den Button „Online-Formulare“ auf 
der Startseite aufrufbar. Der Urkundenbe-
stellassistent kann für Urkunden zur Geburt, 
Eheschließung, Lebenspartnerschaft oder bei 
Sterbefällen genutzt werden. Die einfache Melde-
registerauskunft kann direkt für mehrere Perso-
nen gestellt werden, auch die erweiterte Melde- 
registerauskunft ist online möglich.

Zunächst können Nutzerinnen und Nutzer ent-
scheiden, ob ihre persönlichen Daten (Name, 
Anschrift, Geburtsort etc.) durch das Auslesen der 
eID-Funktionalitäten ihres neuen Personalaus-

Neue Angebote auf www.bedburg.de
weises befüllt werden sollen oder ob sie die Da-
ten selbst eingeben möchten. Die Stadt Bedburg 
weist darauf hin, dass die Vorbefüllungsfunktion 
nur genutzt werden kann, wenn man über ei-
nen neuen Personalausweis mit freigeschalteter 
eID-Funktion sowie über ein Kartenlesegerät ver-
fügt. Bürgerinnen und Bürger, welche die E-Pay-
ment-Funktion nicht nutzen möchten, können 
das ausgefüllte Formular auch ausdrucken und 
per Post / Fax zur Stadt senden.

Die erwähnten und viele weitere verfügbare 
Formulare können auch über Tablet oder Smart-
phone befüllt werden, ein extra PDF-Programm 
ist nicht nötig. Außerdem können Nutzerinnen 
und Nutzer sich die einzelnen Formularfelder in 
mehrere Sprachen übersetzen lassen, so können 
auch Menschen mit Deutsch als Fremdsprache 
Anträge unproblematisch ausfüllen und einrei-
chen. Ebenso ist im Hinblick auf die Optimierung 

Neues Angebot des 
Familienberatungs- und 
Präventionszentrums: Gruppe 
für Kinder aus Trennungs- und 
Scheidungsfamilien

der Barrierefreiheit die komplette Webseite der 
Stadt mithilfe des orangenen Buttons (Browse- 
Aloud) in alle Weltsprachen übersetzbar und 
vorlesbar. 

Neues Bewerberportal bei der Stadt Bedburg

Über das neue Online-Bewerberportal der Stadt 
Bedburg ist es möglich, sich direkt über die Home-
page auf ausgeschriebene Stellen oder auch ini-
tiativ zu bewerben. Interessierte brauchen ledig-
lich die jeweilige Ausschreibung anklicken und 
gelangen dort über einen weiteren Klick in ein 
Bewerbungsformular. Hier können Anlagen wie 
Zeugnisse, Lebenslauf und Foto bequem hoch-
geladen werden; eine Eingangsbestätigung wird 
umgehend verschickt. Bewerbungen per E-Mail 
oder Post sind somit nicht mehr notwendig. 

T  E  R  M  I  N  E

Rat und Ausschüsse in 2018

18. September 2018

RAT
25. September 2018

Schul- und Bildungsausschuss

Weitere Informationen zu den Sitzungen gibt es im Rats- und 

Bürgerinformationssystem der Stadt Bedburg unter  

www.bedburg.de. 

Bedburg, Elsdorf und Bergheim 
laden zum 3. interkommunalen 
Unternehmertreffen ein 
Bereits zum dritten Mal findet am Donnerstag, dem 13. September 2018, 
um 18:30 Uhr im Office-Point Rhein-Erft (Adolf-Silverberg-Straße 37a, 50181 
Bedburg) ein interkommunales Unternehmertreffen statt. Die Städte Bedburg, 
Elsdorf und Bergheim laden gemeinsam mit der IHK Köln -Zweigstelle Rhein-
Erft- interessierte Unternehmerinnen und Unternehmer der Region zu diesem 
Netzwerktreffen ein.

Interkommunaler Dialog zwischen Unternehmen und Verwaltung steht 
im Vordergrund

Die drei Städte im Norden des Rhein-Erft-Kreises stehen als Wirtschaftsstand-
ort vor gemeinsamen Herausforderungen: Interkommunales Handeln und ein 
enger Dialog zwischen Unternehmen und Verwaltung sind die Basis für eine 

positive wirtschaftliche Entwicklung in der Region. Die 
Städte Bedburg, Elsdorf und Bergheim möchten den 
Austausch mit ortsansässigen Betrieben vertiefen und 
neue Kontakte zwischen den Unternehmen ermögli-
chen.

Company Pitch: Unternehmen stellen sich vor

Unternehmerinnen und Unternehmer haben außer- 
dem die Möglichkeit, ihr Unternehmen den ande-
ren Teilnehmenden innerhalb von zwei Minuten 
vorzustellen. Die Art und Weise ihrer zweiminütigen 
Präsentation können sie frei wählen. 
Um eine Anmeldung unter www.ihk-koeln.de/BEB 
wird gebeten. Die Teilnahme ist kostenfrei. Weitere 
Informationen erteilt Frau Fuß (02272 - 402 621; 
a.fuss@bedburg.de). 
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Bürgermeister Sascha Solbach freut sich über die 
Fördermittelzusage des Nahverkehrs Rheinland 
(NVR) über den Umbau von 50 Bedburger ÖP-
NV-Haltestellen: „Damit kommen wir dem Ziel, 
in unserer Stadt den Öffentlichen Nahverkehr für 
alle Menschen attraktiver zu machen, ein gutes 
Stück näher.“ 

Aufbauend auf einer gesamtstädtischen Unter-
suchung hatte die Stadt dem NVR ein entspre-
chendes Konzept und eine Liste mit Prioritäten 
übergeben. „Für die rasche Bewilligung bin ich 
dem NVR sehr dankbar. So können wir bereits in 
diesem Jahr mit dem Umbau der ersten fünf Hal-
testellen beginnen“, so Bürgermeister Solbach. 

Nahverkehr Rheinland fördert den 
barrierefreien Umbau von 50 Haltestellen 
in Bedburg 

Die Gesamtfördersumme liegt bei rund 1,24 
Millionen Euro und beträgt somit 90 Prozent der 
Investitionskosten.

„Bis zum 1. Januar 2022 müssen alle Kommunen 
Bushaltestellen barrierefrei und behindertenge-
recht ausbauen“, erläutert Fachdienstleiter Torsten 
Stamm den Hintergrund der Maßnahme. Grundla-
ge hierfür ist das Personenbeförderungsgesetz, das 
wiederum den europäischen Richtlinien zur Inklusi-
on folgt. „Aber auch ohne diesen gesetzlichen He-
bel sind die Maßnahmen sinnvoll, denn sie machen 
den Öffentlichen Personennahverkehr attraktiver 
und Bedburg bekommt sichere und komfortable 
Haltestellen“, ergänzt Bürgermeister Solbach.

Im ersten Schritt werden folgende Haltestellen umgebaut: 
Schulzentrum Fahrtrichtung (FR) Grottenherten, Schulzentrum FR 
Blerichen, Kirchherten Kirche (vor der Sparkasse), Kirchherten Kirche 
FR Bedburg, Kaster Rathaus.

Nach einer umfangreichen Planung haben mit 
der ersten Baustelleneinrichtung im August die 
Bauarbeiten zur Erweiterung der P+R-Anlage 
Bahnhof-West an der Adolf-Silverberg-Straße 
begonnen. Bürgermeister Sascha Solbach: „Die 
Parkplätze am Bahnhof Bedburg genießen bei 
den Pendlern große Beliebtheit. Die Stellplätze 
sind mittlerweile tagsüber in der Regel zu 100 
Prozent belegt. Wir haben daher reagiert und 
werden hier weitere 40 Stellplätze schaffen.“

Die Erweiterungsfläche wird durch eine eigene 

Umbau zur Erweiterung der P+R-Anlage  
Bahnhof-West hat pünktlich begonnen 

Zufahrt an die Adolf-Silverberg-Straße angebun-
den. Zwischen der bestehenden P+R-Anlage 
und der Erweiterungsfläche werden zwei Trep-
penanlagen – eine davon mit Kinderwagen nutz-
bar – hergestellt, um kurze Wege zum Bahnhof 
zu erhalten. Um die P+R-Anlage West auch von 
der Adolf-Silverberg-Straße fußläufig zu errei-
chen, wird der Gehweg bis zur neuen Zufahrt ver-
längert und die Verkehrsinsel eingekürzt sowie 
zu einer barrierefreien Querungshilfe umgebaut. 
„Als Startschuss für unsere E-Mobilitäts-Offensive 
werden wir in die neue Anlage auch eine E-La-

desäule integrieren“, erläutert Fachdienstleiter 
Torsten Stamm die Planungen.

Die Baumaßnahme entsteht auf Antrag der 
FWG-Fraktion und wird durch den Nahverkehr 
Rheinland gefördert. Wenn die Witterungsbedin-
gungen eine zügige Ausführung der Arbeiten zu-
lassen, kann die Erweiterungsfläche voraussicht-
lich ab dem Jahreswechsel 2018 / 2019 genutzt 
werden. Die Stadtverwaltung weist darauf hin, 
dass es zeitweise zu Verkehrsbeeinträchtigungen 
an der Adolf-Silverberg-Straße kommen kann.

Seit seiner Fertigstellung wird das „Haus der Be-
gegnung“ bereits von vielen Menschen aus Bed-
burg genutzt. Auch in Zukunft sollen hier Bürge-
rinnen und Bürger aus dem „Quartier“ in Kontakt 
kommen und das Miteinander so weiter gestärkt 
werden. Ein enormes Potential für dieses Ansin-
nen stellt die große Außenfläche dar. 

Die Stadt Bedburg möchte daher gemeinsam 
mit den Bürgerinnen und Bürgern Ideen und 
Vorschläge für eine neue Gestaltung dieser sam-
meln und Modelle gestalten. Sie sollen in der 
Planung der Fläche Berücksichtigung finden. 
Daher lädt die Stadtverwaltung alle Interessier-

„Haus der Begegnung“: 
Stadt Bedburg lädt zur 1. Planungswerkstatt 
zur Gestaltung des Außengeländes ein

ten am Freitag, dem 21. September 2018, von 
17:00 bis 20:00 Uhr zur 1. Planungswerkstatt 
ins „Haus der Begegnung“ (Reiner-Zimmer-
mann-Straße 2, 50181 Bedburg-Kaster) ein. 

Aufgrund der begrenzten Kapazität wird um eine 
entsprechende Anmeldung bis zum 18. Sept. 
2018 bei Herrn Doroszenko (02272 - 402 171; 
g.doroszenko@bedburg.de) gebeten. Im Schul- 
und Bildungsausschuss wurde die Planungswerk-
statt vorgestellt und hat eine einstimmige Unter-
stützung erfahren! Die Vorlage kann im Rats- und 
Informationssystem der Stadt Bedburg unter www.
bedburg.de nachgelesen werden.

Um den Erfolg der Begegnungsstätte fortzusetzen, ruft die Stadt Bed-
burg alle Bürgerinnen und Bürger dazu auf, sich zu überlegen, welche 
Angebote hier wichtig wären und wie sie sich selbst einbringen könnten. 

2. Bürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde bei Bürgermeister Sascha 

Solbach findet am Donnerstag, 27. September 2018, von 

14:00 bis 17:00 Uhr statt. Wer diese wahrnehmen möch-

te, wird gebeten, sich mit kurzer Angabe des Anliegens 

zwecks Voranmeldung und Terminabsprache an das Vor-

zimmer des Bürgermeisters zu wenden (02272-402 113 

oder 116, buergermeister-vz@bedburg.de). 

Eine Anmeldung ist zwingend. 
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Unsere Stadt 
nachhaltig gestalten –

lokal und global

BEDBURGER

SCHLOSSGESPRÄCHE
ZUR NACHHALTIGKEIT

19.9.18
Von 16 – 21 Uhr

 auf Schloss Bedburg 

 MARKT DER MÖGLICHKEITEN

 IMPULSVORTRÄGE

 WORKSHOPS

 PUBLIC DINNER

Workshop Eltingmöbel und „Public Dinner” 
finden in Kooperation statt mit:

Gefördert von Engagement Global 
im Auftrag des

Stadt Bedburg  |  Stabsstelle Soziale Stadt  | Weitere Informationen: www.bedburg.de/Veranstaltungen/1-Bedburger-Schlossgespraeche-zur-Nachhaltigkeit.html
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Die Stadt Bedburg setzt mit den Bedburger 
Schlossgesprächen zur Nachhaltigkeit den 
Dialog mit ihren MitbürgerInnen zur Agenda 
2030 fort. Vom 14. September bis 28. Sep- 
tember 2018 finden in ganz Deutschland mehr als 
1.200 Aktionen zur Fairen Woche 2018 statt. 

Wir bieten am 19. September 2018 ab 16:00 
Uhr mit den Schlossgesprächen allen interessier-
ten Menschen in Bedburg die Gelegenheit, sich 
umfassend über die vielfältigen Möglichkeiten 
der lokalen Beteiligung zu informieren. Oder sich 
mit anderen MitbürgerInnen bei einem Public 
Dinner zu vernetzen und Ideen auszutauschen 
und mit uns gemeinsam die Auszeichnung als 
Global Nachhaltige Kommune NRW zu feiern. 
Ergänzen Sie unser nachhaltiges Essensangebot 
und bringen Sie Ihre selbstgemachten Leckerei-
en aus regionalen Produkten mit. Für Getränke 
ist gesorgt. Wir sehen uns!

16:00 - 19:00 UHR MARKT DER MÖGLICHKEITEN
Es erwartet Sie ein breitgefächertes Informations-
angebot und Vieles zum Probieren. Ob „gerette-
te” Lebensmittel, fair gehandelte Kleidung oder 
Informationen zum Thema Mobilität und Energie 
– die Stände freuen sich auf Ihren Besuch!

16:00 UHR  IMPULSE FÜR UNSERE STADT
Begrüßung durch Bürgermeister Sascha Solbach 
und Jürgen Schmeier, Leiter Stabsstelle Soziale Stadt
Einführung in die Agenda 2030
Servicestelle Kommunen in der Einen Welt von En-
gagement Global, Annette Turmann
•	 Impuls Mobilität:  

Volksinitiative Aufbruch Fahrrad NRW, Ralf 
Junker

•	 Impuls Globale Verantwortung & Eine Welt:  
Fairtrade Deutschland, Christine Baumeister

•	 Impuls Gesundheit & Ernährung:  
The Good Food, Nicole Klaski

Ab 17:00 UHR LEGEN SIE SELBST HAND AN
• Workshop mit Eltingmöbel
Wir bauen gemeinsam Stühle und Hocker aus 
Restmaterialien für das „Public Dinner“
• RepairCafé Pulheim unterstützt Gründung  
   des RepairCafés in Bedburg!
Bringen Sie Ihre defekten Elektrogeräte – gemein-
sam kümmern wir uns um die Reparatur,
Einstieg jederzeit möglich.
• Mein Bild für die Zukunft
Malkurs für Kinder, Einstieg jederzeit möglich.

19:00 UHR PUBLIC DINNER
Wir wollen mit Ihnen feiern:
Neben geistiger Nahrung wird es abends gu-
tes Essen und Getränke aus fairem Handel und 
biologischem Anbau geben. Bringen Sie selbst- 
gemachte Speisen möglichst aus Regionalem 
mit und ergänzen Sie so unser „Public Dinner” 
nachhaltig – bei gutem Wetter draußen.

Bedburger Schlossgespräche zur 
Nachhaltigkeit – Wir brauchen Sie und Ihre Ideen! 

Ob Bedburger Vereine, Kindergärten, Schulen 
oder Initiativen, noch bis zum 30. September 
2018 können sich Interessierte mit ihren Kli-
ma- und Umweltschutzprojekten für den „innogy  
Klimaschutzpreis 2018“ bewerben. Teilnehmen-
de erwartet ein Preisgeld in Höhe von insgesamt 
2.500 Euro. Auch Privatpersonen dürfen sich mit 
ihrem Projekt bewerben, solange dieses auch 
der Allgemeinheit zugutekommt.
Interessierte können sich mit Projekten bewer-
ben, die sowohl abgeschlossen sind als auch in 
der Planungsphase oder mitten in der Umset-
zung stecken.
Bewerbungen müssen
- kurze Angaben zum Teilnehmenden,
- eine aussagekräftige Beschreibung des  
  Projektes, 
- ergänzende Fotos und / oder Skizzen und 
- Kontaktdetails
beinhalten und können schriftlich (Stadt Bed-
burg, Fachdienst 7, Am Rathaus 1, 50181 
Bedburg) oder per E-Mail (stadtverwaltung@
bedburg.de) bei der Stadt Bedburg eingereicht 
werden. Nach Ende der Teilnahmefrist entschei-
den die Stadt Bedburg und innogy SE gemein-
sam über die Preisvergabe. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. 

„innogy  
Klimaschutzpreis 2018“ 

Gesangsunterricht nun auch in Bedburg
Seit Beginn des Schuljahres 2018/19 bietet die 
Musikschule La Musica auch in Bedburg Ge-
sangsunterricht an. Stimmbildung, Atemtechnik, 
Intonation, Interpretation usw. sind Grundlage 
jeder Gesangsstunde. Musical, Jazz, Rock, Pop 
und Co., die Schwerpunkte sind vielfältig. Der 
Unterricht kann auch gezielt auf die Teilnahme 
an Gesangswettbewerben oder die Aufnahme-
prüfung für ein Musikstudium vorbereiten. Da-
mit der Unterricht möglichst kurzfristig beginnen 
kann, wird um eine zeitnahe Kontaktaufnahme 
mit der Musikschule gebeten. 

Cajón-Workshop mit Matthias Philipzen
Vom 15. bis 17. Oktober 2018 veranstaltet die 
Musikschule La Musica einen dreitägigen Ca-
jón-Workshop für verschiedene Altersklassen 
unter der Leitung von Matthias Philipzen im So-
ziokulturellen Zentrum in Kerpen-Horrem (Mittel-
straße 23-25). Um Anmeldungen bei der Musik-
schule wird bis zum 21. September 2018 gebeten. 
Die Workshops finden zu folgenden Zeiten statt:

Altersklasse I: Kurs für Kinder im Grundschul-
alter (ca. 6-9 Jahre), täglich 11:00 bis 13:00 Uhr, 
14,00 € Gebühr 
Altersklasse II: Kurs für Kinder und Jugendliche 
(ca. 10-16 Jahre), täglich 14:00 bis 17:00 Uhr, 
21,00 € Gebühr 
Altersklasse III: Kurs für Erwachsene (ab 
ca. 17 Jahre), täglich 19:30 bis 21:30 Uhr, 
28,00 € Gebühr
Kontakt: Musikschule La Musica, 02271-89 265,  
mlm@bergheim.de

Neues von der 
Musikschule La Musica

„Gesund leben durch gesunde Ernährung 
– koch‘ dir die Welt, wie sie dir gefällt“, so lau-
tete das Motto der kulinarischen Veranstal-
tungsreihe der Stadt Bedburg für alle Bed- 
burger Kinder während der Sommerferien. Nach 
Kochen und Grillen fand am 26. August 2018 
die letzte von drei Aktionen statt: das Zuberei-
ten gesunder und schmackhafter Smoothies mit 
den Mitarbeitenden des Jugendzentrums POINT 
stand auf dem Tagesprogramm. 

Insgesamt 25 Kinder im Alter von 6 bis 14 Jahren 
lernten auf dem Marktplatz frische und teilweise 
neue Zutaten kennen und bereiteten mit viel Be-
geisterung drei Smoothies zu. Vom Schnibbeln 
und Mixen ging es für sie direkt weiter zum Trom-
melworkshop mit Perkussionist Jo Fleischer. An 
Konga, Cajón und Co. sorgten die Jungen und 
Mädchen für beinahe karibische Klänge und so 
kamen auch die im Eiscafé nebenan wartenden 
Eltern auf ihre Kosten.
Diese Aktion konnte durch eine Spende aus dem 
Fonds „Auf!... Bedburg!“, dessen Initiator Dieter 
Kirchenbauer ist, kostenfrei angeboten werden.  

An den Mixern wurden aus frischen 
Zutaten leckere Getränke wie der Power- 
Fruchtie-Smoothie.  

Perkussionist Jo Fleischer brachte 
den Kindern leichte Trommelreihen-
folgen bei. 

„Gesund leben durch gesunde 
Ernährung“: Smoothie-Kurs



Viele fragen sich, wie wir Flüchtlinge alles aufge-
ben konnten für dieses neue, temporäre Leben 
in Deutschland oder anderswo. Unsere Gründe 
waren vielfältig, einer von ihnen hieß Angst. 
Nach Beginn der Revolution 2011 habe ich noch 
eineinhalb Jahre lang in Syrien gelebt, bevor ich 
floh; in dieser Zeit dominierte die Angst meine 
Gedanken am Tag und verfolgte mich bis in mei-
ne Träume in der Nacht. Durch meine Schreie 
wachte ich auf, die Kehle trocken, der Körper 
erschöpft. Ich rannte in das Kinderzimmer, um 
sicherzustellen, dass mein Traum keine Realität 
war. 

Achtzehn Monate lang haben mein Mann, meine 
Kinder und ich uns voneinander verabschiedet, 
wenn jemand von uns das Haus verließ, weil wir 
nicht wussten, ob wir uns wiedersehen würden. 
Ich dachte, wenn jemandem von uns etwas pas-
siert, dann soll es lieber der Tod sein und nicht 
die Verhaftung. Viele syrische Mütter würden die 
Nachricht über den Tod ihrer Kinder eher akzep-
tieren, denn sie wissen genau, was Folter in den 
Gefängnissen des syrischen Regimes bedeutet. 

„Jetzt kann ich schlafen“, erzählte mir erst kürz-
lich eine Freundin. Sie hatte den Namen ihres 
Sohnes in einer Liste entdeckt, die die syrische 
Regierung veröffentlicht hatte. Eine Liste mit 
den Namen von jungen Männern, Frauen und 
Kindern, die unter Folter in der Inhaftierung 
gestorben waren. Es mag schockierend klingen, 
aber meine Freundin und viele andere Mütter 
können nun, da die schreienden Stimmen ihrer 
Kinder nachgelassen haben, ein wenig Schlaf 
finden. Jetzt können sie sich etwas beruhigen, 
denn sie wissen, dass ihre Lieblinge nicht mehr 
hungern und leiden, sondern die ewige Ruhe 
gefunden haben. 
 

Werden wir zurückkehren?

Zur Autorin: Widad Salloum wurde am 01. 
März 1969 geboren. Sie stammt aus Syrien und 
studierte dort Theaterwissenschaften. In Damas-
kus arbeitete sie an Theatern und als Journalistin 
bevor sie 2012 mit ihrer Familie zunächst nach 
Jordanien, später in die Türkei und schließlich  
nach Deutschland floh. Seit Januar 2016 lebt  
Widad Salloum in Bedburg. 2017 brachte sie  
gemeinsam mit zwei anderen Autorinnen, die  
ebenfalls aus Syrien geflohen sind, das Buch „Mit 
anderen Worten“ heraus. Es ist beim Frauenkul-
turbüro in Krefeld erhältlich. Für die Bedburger 
Nachrichten schreibt sie eine regelmäßige Kolumne, 
in der sie aus ihrer Perspektive berichtet.

Es gibt viele Gründe, warum Menschen wie ich 
geflohen und in Länder wie Deutschland ge-
kommen sind. Aber werden wir zurückkehren? 
Ja, die meisten von uns werden zurückkehren, 
wenn das kriminelle Regime fort ist, weil wir un-
sere Heimat brauchen, unsere Lieben umarmen 
und unsere Sorgen und Schmerzen gemeinsam 
behandeln wollen. Das können wir nicht in den 
Ländern tun, die uns Schutz gegeben haben. 

Hier ist jeden Tag mehr los - 
Nutzen Sie die Vorteile lokaler 
Unternehmen in Bedburg: 
www.einkaufen-in-bedburg.de

[ 8 ]  Aus dem Rathaus



„DAS LICHT IN UNSEREN HERZEN“ – KELTISCHE MESSE
Musik
Samstag, 29. September 2018
Pfarrkirche St. Lambertus, 
17:00 Uhr
	
Inspiriert durch ein Medley iri-
scher Lieder haben der Dekanats-
jugendchor San Francesco und 
die Erftharmoniker die keltische 
Messe „Das Licht in unseren Her-
zen“ erarbeitet. Das Werk wurde 
zusammen mit dem Kirchenchor 
St. Cäcilia Niederembt einstu-
diert und wird in vier Kirchen im 
Rhein-Erft-Kreis aufgeführt (23.09. St. Laurentius Quadrath; 29.09. Pfarrkirche St. 
Lambertus; 30.09. Pauluskirche Niederaußem; 06.10. St. Martinus Niederembt). 
Die Chorgemeinschaft wird dabei von einer Folk-Band unterstützt. „Das Licht in 
unseren Herzen“ geht zurück auf Texte des Mönchs Columban, der im 6. Jahr-
hundert von Irland kommend auf einer schottischen Hebrideninsel eine Abtei 
gründete, die sich zum christlichen Zentrum für ganz Europa entwickelte. Der 
evangelische Pfarrer und Textdichter Eugen Eckert hat Texte des Heiligen in deut-
scher Sprache verdichtet. In Zusammenarbeit mit dem katholischen Kirchenmu-
siker und Komponisten Peter Reulein entstand eine Messe, deren Musik irische 
Traditionen und modernes Neues Geistliches Liedgut verbindet. Über eine Spen-
de im Anschluss des Konzertes würde sich die Chorgemeinschaft freuen.

Eintritt: frei
sanfrancesco.de | mgvbedburg.de

HÄNSEL UND GRETEL
Kindertheater

Sonntag, 30. September 2018
Schloss Bedburg, 16:00 Uhr

Ein Theaterstück über Armut, Flucht und Hoffnung und mit einer lustigen Hexe, für 
die ganze Familie von Verena Bill, nach den Brüdern Grimm. Eine schwere Hun-
gersnot bedroht die Familie eines armen Holzfällers. Er kann das tägliche Brot für 
seine Familie nicht mehr verdienen und wird von seiner Frau dazu überredet, die 
beiden Kinder Hänsel und Gretel im Wald auszusetzen. Der erste Versuch misslingt, 
denn Hänsel belauscht den Plan der Eltern und versteckt weiße Kieselsteine in 
seinen Taschen, die er heimlich 
ausstreut, als er und Gretel in 
den Wald geführt werden. So 
finden sie später leicht den Weg 
zurück, was den Vater freut. Er-
neut überredet ihn seine Frau, 
sich der Kinder zu entledigen. 
Dieses Mal bekommt Hänsel 
keine Gelegenheit, Kiesel zu 
sammeln, stattdessen streut er 
Brotkrumen aus, die jedoch von 
Vögeln weggepickt werden. Nun 
sind sie allein im Wald und finden nicht mehr zurück. Sie stoßen auf ein Haus, das 
ganz aus Brot, Kuchen und Zuckerwerk gemacht ist.

Eintritt: 5,00 € | 4,50 € (Gruppen ab 10 Pers.)
niederrheintheater.de

VERANSTALTUNGEN
 Aus dem Rathaus [ 9 ] 

ANNA TYSHAYEVA
Musik | Konzertabend

Freitag, 28. September 2018
Schloss Bedburg, 20:00 Uhr

Die Pianistin Anna Victoria Tyshayeva ist eine international konzertierende So-
listin und Kammermusikerin. Ihr Spiel zeichnet sich durch eine hohe künstle-
rische Reife, Fantasie, Sensibilität und Leidenschaft aus. Von der Presse wurde 
sie als „Poetin am Flügel“ und 
„Tastenkönigin“ gefeiert, von 
der Fachwelt unter anderem 
für ihre natürliche Musikalität 
und spieltechnische Eleganz 
gelobt. Sie ist Initiatorin, Or-
ganisatorin und künstlerische 
Leiterin verschiedener Musik-
festivals wie dem „Internatio-
nalen KLAVIERFEST Eppstein 
Rhein Main“ und ist auch als 
Jurorin bei Klavierwettbewer-
ben und Dozentin von Meisterkursen im In- und Ausland gefragt. Anna Tys-
hayeva ist Preisträgerin vieler internationaler Klavierwettbewerbe; sie gewann 
etwa den jeweils 1. Preis beim „A. Scriabine“ Wettbewerb in Paris und beim 
DAAD-Wettbewerb. 
Eine Veranstaltung in Kooperation mit der Bedburger Konzertgesellschaft.

Eintritt: 15,00 € | 7,50 € (Schüler/Studenten)
bedburger-konzertgesellschaft.de

STOLPERSTEINVERLEGUNG
Denkmaleinweihung

Mittwoch, 12. September 2018
Lindenstraße 6, 09:00 Uhr

Die ersten drei „Stolpersteine“ wurden in Erinnerung an Bedburger Juden, die 
während des Holocaust getötet wurden, im Februar 2017 verlegt. Nun folgen 
die nächsten zwölf „Stolpersteine“ für Ruth Levy, Emilie „Emmy“ Tobias, Ilse 
Tobias, Anny Frank-Tobias, Klara Levy, Anna „Anze“ Levy, Regina Levy, Max 
Hirsch, Rosa Hirsch, Erich Hirsch, 
Ilse Hirsch und Reha Hirsch. Sie 
werden durch den Künstler Gun-
ter Demnig am 12. September 
2018 um 09:00 Uhr in der Lin-
denstraße 6 sowie im Anschluss 
in der Hundsgasse 7 verlegt.
Hinweis: Am Vorabend der 
Verlegung, Dienstag, dem 
11. September 2018, hält 
der Initiator der Aktion, Gun-
ter Demnig ab 19:00 Uhr im 
Schloss den circa 50-minütigen Vortrag „Stolpersteine – Spuren und 
Wege“. Er skizziert seinen bisherigen künstlerischen Werdegang seit 1968 
und präsentiert die Entwicklung des Projektes „Stolpersteine“. Anschließend 
ist eine Diskussionsrunde über das Thema vorgesehen.
Die Stadt Bedburg lädt alle Interessierten zu der Verlegung der „Stolperstei-
ne“ sowie dem Vortrag am Vorabend herzlich ein. 

Eintritt: kostenlos
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Rückkehr zu G9 am Gymnasium findet breite Zustimmung
CDU UND JU BEDBURG TRAFEN SICH MIT BILDUNGSEXPERTEN FRANK ROCK MDL

Reservierungen unter 02272-9054643
Hochzeiten - Geschäftsessen - Jubiläen - Betriebsfeiern - Vereinsfeste  

Geburtstage - Tagungen - Catering

www.schlosskeller-restaurant-bedburg.de

Schlosskeller - Graf-Salm-Str. 34 - 50181 Bedburg 
E-Mail: info@schlosskeller-restaurant-bedburg.de

DI-FR 12-14 Uhr und 17-22 Uhr - SA 17-22 Uhr
SO und Feiertag 10-22 Uhr

Mittagstisch ab 12 Uhr

Die Stadt Bedburg erhält einen hohen Zuschuss, um Haltestellen bar-
rierefrei zu gestalten. 

Noch vor der Sommerpause hatte die NRW-Koalition das Gesetz zur 
Neuregelung der Dauer der Bildungsgänge im Gymnasium verab-
schiedet.

„Ab dem Schuljahr 2019/2020 können die Gymnasien in NRW frei entschei-
den, ob sie das Abitur nach acht oder gemäß der Leitentscheidung nach 
neun Jahren anbieten wollen“, erläuterte der bildungspolitische Sprecher 
der CDU-Fraktion, Frank Rock, jetzt bei einem Gespräch mit dem Bedburger 
CDU-Vorsitzenden Andreas Becker und JU-Vorstandsmitglied Louisa Vogel-
sang. 
 
Die Wiedereinführung von G9 ermöglicht den Schülerinnen und Schülern 
eine längere Lernzeit und somit mehr Raum für die persönliche Entwicklung 
und außerschulische Angebote“, ist Rock überzeugt. Am Bedburger Silver-
berg-Gymnasium wird es eine Rückkehr zu G9 geben.

Andreas Becker und Louisa Vogelsang im Gespräch mit Frank Rock MdL.

Die Gremien des Nahverkehrs Rheinland 
(NVR) haben den Antrag der Stadt Bedburg 
zur Förderung des barrierefreien Ausbaus 
von 50 Bushaltestellen im Stadtgebiet posi-
tiv beschieden. Bei kalkulierten Gesamtkos-
ten in Höhe von 1.379.000 Euro beträgt die 
Förderung 1.241.000 Euro. Der beantragte 
Baubeginn liegt noch in 2018. 

Der Vorsitzende der SPD-Fraktion im Rhein-Erft-
Kreis, Dierk Timm, der auch Mitglied in den Gre-
mien und Vorsitzender des Aufsichtsrats des NVR 
ist, zeigt sich sehr erfreut über diese Entschei-
dung: „Ein Ausbau in diesem Ausmaß bedeutet 
eine spürbare Steigerung der Lebensqualität 
für sehr viele Bürger. Es freut mich sehr, dass 
ich mich für diesen gut vorbereiteten Antrag der 
Stadt Bedburg einsetzen konnte. Barrierefreier 

öffentlicher Nahverkehr ist gerade im ländlichen 
Bereich ein absolutes Muss, denn für viele Men-
schen sind Geschäfte und Arztpraxen nicht fuß-
läufig erreichbar. Schön, dass viele Bedburger 
davon profitieren werden.“

Auch der Bedburger Landtagsabgeordnete und 
Kreistagsmitglied Guido van den Berg (SPD) 
lobt das Projekt: „Bekanntermaßen sind die Pla-
nungskapazitäten in den meisten Städten sehr 
strapaziert. Dass es der Bedburger Verwaltung 
trotzdem gelungen ist, in kurzer Zeit dieses Vor-
haben so gut zu planen, dass es vom NVR in das 
Förderprogramm aufgenommen wird, zeugt von 
gut koordinierter Arbeit im Rathaus. Nach Voll-
endung dieser Maßnahme wird Bedburg eines 
der bestausgebauten Haltestellennetze im Kreis 
haben.“

Bushaltestellen in Bedburg 
werden barrierefrei 
NAHVERKEHR RHEINLAND NIMMT AUSBAU VON 50 HALTESTELLEN IN DER 
SCHLOSSSTADT IN ÖPNV-FÖRDERPROGRAMM AUF



WIR DIENEN IHRER LEBENSQUALITÄT.

 

WIR DIENEN IHRER LEBENSQUALITÄT.

Herzlich Willkommen in der Klosterresidenz Maria Hilf

www.alloheim.de

Klosterresidenz Maria Hilf · Marienstraße 1 · 50181 Bedburg
Telefon 02463 9986-0 · bedburg@alloheim.de

Die Klosterresidenz „Maria Hilf“ liegt am Ortsrand von Bedburg und ist genau
das Richtige für alle, die ruhig im Grünen wohnen wollen. Unsere Residenz
bietet mit ihrer hellen, großzügigen Architektur viel Platz und ein echtes Wohl-
fühlambiente. Verschiedene behagliche Gemeinschaftsräume, Bücherecken,
der Friseursalon, ein gut ausgestatteter Veranstaltungsraum und unser gemütli-
ches, öffentliches „Klostercafé“ sind bei unseren Bewohnern beliebte Orte der
Begegnung und Geselligkeit. Bei schönem Wetter laden teilweise überdachte
Terrassen mit bequemen Sitzgelegenheiten und ein großer Garten zum Wohl-
fühlen im Freien ein. Die liebevolle Ausstattung des Hauses und unsere freund-
lichen Mitarbeiter sorgen für eine behagliche, familiäre Atmosphäre, in der
man sich sofort zuhause fühlen kann.

Wir bieten den uns anvertrauten Senioren
• vollstationäre Pflege und Betreuung
• Kurzzeit- und Verhinderungspflege
• Spezialpflege dementiell erkrankter Menschen

Aktiv Leben in der Residenz
Unsere Bewohner können vielfältige Betreuungsangebote nutzen:
• Spiele-Runden • Gedächtnistraining • Sing- und Gesprächskreise • Sitzgymnastik 
• jahreszeitliche Feste und Feiern • aktivierende Einzelbetreuung

Bewerben Sie sich bei uns als 
Pflegefachkraft (w/m) in Teil- oder Vollzeit.
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Geschäftsstelle

Naujock & Steffens GbR
Graf-Salm-Str. 38 - 50181 Bedburg
Telefon 02272 4074922
naujock.steffens@gs.provinzial.com

Ihre persönlichen Berater vor Ort.
Daniel Naujock & Christian Steffens

Schütz das,  
was dir wichtig ist

Anlässlich seiner Reise zum „World-Meeting 
of Families“ in Dublin mit Papst Franziskus 
wird der Bischof von Sicuani, PERU, 
Monsignore Pedro Alberto Bustamante 

„EINE-WELT-KIOSK“ - ST. LAMBERTUS

Bischof aus PERU 
besucht Bedburg

Lopez, im Anschluss daran bei seiner 
Europareise auf Einladung des „EINE-
WELT-Kiosk“, St. Lambertus, auch Bedburg 
besuchen.

„Unsere ehrenamtliche Einrichtung, die in 
diesem Jahr 20 Jahre besteht, unterstützt seit 
der Gründung Missionsstationen in Brasilien, 
seit 2011 auch solche im Andenhochland von 
Peru.“
Der „EINE-WELT-Kiosk“ bietet von Beginn an 
„Produkte aus Fairem Handel“ von GEPA im 
Umfeld des Bedburger Seelsorgebereiches an 
und stellt alle Erlöse den Bedürftigen in Peru 
und Brasilien zur Verfügung.
Der Bischof wird mehrere Einrichtungen in Bed-
burg besuchen und sich über die Arbeitsweise 
des „EINE-WELT-Kiosk“ informieren. Auf seiner 
Agenda stehen bislang unter anderem ein Emp-
fang beim Bedburger Bürgermeister, die Besich-
tigung von St. Lambertus sowie ein Besuch bei 
GEPA in Wuppertal.
Am Dienstag, 4. September, 18:00, Uhr wird 
der Bischof die Hl. Messe in St. Matthias, Bed-
burg-Kirchtroisdorf zelebrieren.

SPD
Wir für Sie vor

Ort.
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Internationale Spezialitäten

Pizza- und Döner-Taxi

Öffnungs- und 
Lieferzeiten

SO-DO 11 - 23 Uhr
FR-SA 11 - 24 Uhr

Lindenstraße 59
50181 Bedburg
www.bedburgergrill.de

02272 585702272 5857

Quelle: gepa-wug.de
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Bedburg-Kirchherten
Tel. 02463-1011  - info@paxhaus.de 

Ihr			       im 
gesamten Bereich der

Erfolgsmakler

unkompliziert und fair

Immobilien!

AUF DEM LANDE
RESTAURANT UND 
TERRASSE SIND 7 TAGE PRO WOCHE 
DURCHGEHEND GEÖFFNET

Willkommen

L A S S E N  S I E  S I C H  V E R W Ö H N E N

Feiern Sie Ihre Hochzeit 
im Landhaus Danielshof
EXCLUSIV IM GARTEN  
UND UNSEREN 
RÄUMLICHKEITEN  
FÜR IHRE 
GESELLSCHAFT  
BIS ZU 
70 PERSONEN

Am 9. September von 13:00 bis 18:00 Uhr feiert das Familieninstitut 
Sinneswelten e.V. ein großes Sommerfest und lädt herzlich dazu ein.

Das Highlight ist die Übergabe des Zertifikats „Bewegungs-Großtagespfle-
ge“ durch den KreisSportBund Rhein-Erft um 15:00 Uhr. Das Familien- 
institut ist stolz, als erste Großtagespflege im Rhein-Erft-Kreis dieses Prädikat 
zu erhalten. „Schon immer war es uns wichtig, ein breites Sport- und Be-
wegungsangebot für die ganze Familie zu bieten“, berichtet die Gründerin 
und Geschäftsführerin des Familieninstituts Sinneswelten e.V. Beate Babin. 
„Nachdem Tanja Peiffer, die Koordinatorin unserer Großtagespflege nun 
auch noch eine Fortbildung beim KreisSportBund Rhein-Erft absolviert hat, 
haben wir mit der Zertifizierung zur Bewegungs-Großtagespflege ein weite-
res großes Ziel erreicht.“
Dies soll nun beim großen Sommerfest im und um das Institut in der Otto-
Hahn-Straße 14 in Bedburg am 9. September gemeinsam mit den Kindern 
der beiden Großtagespflege-Gruppen, deren Familien und Freunden des 
Familieninstituts Sinneswelten e.V. gefeiert werden. Ein Spieleparcours, eine 
Hüpfburg und die beliebte Rollenrutsche und vor allem der Auftritt von Li-La-
Laune Lena sorgen für Unterhaltung und auch für das leibliche Wohl wird 
bestens gesorgt. Trödel- und Kindertrödelmarkt laden zudem zum Bummeln 
ein.
Der Erlös kommt in vollem Umfang dem Verein zugute und soll in das Au-
ßengelände investiert werden. Nach dem Umzug des Vereins Ende letzten 
Jahres steht dieses nun kurz vor der Fertigstellung. 
„Wir freuen uns auf einen tollen Tag mit viel Spaß und Kinderlachen!“, so 
Beate Babin, „Ich würde mich freuen, viele bekannte Gesichter wiederzuse-
hen und freue mich natürlich auf jeden, der sonst noch kommt!“ Bekannte 
Gesichter dürfte es in Bedburg und Umgebung zur Genüge geben. Schließ-
lich haben in dem 2006 gegründeten Familieninstitut schon etliche Kinder 

Großes Sommerfest des Familieninstituts Sinneswelten e.V. 
mit Verleihung des Zertifikats „Bewegungs-Großtagespflege“ 

mit ihren Familien Kurse 
besucht oder sind dort 
betreut worden. Alleine 
um die 1.000 Teilneh-
mer natürlich mit ebenso 
vielen Babys besuchten 
die so beliebten wie be-
kannten PEKiP-Kurse von 
Beate Babin. „Wenn es 
nach mir geht, können es gerne 10.000 werden. Ich freue mich auf jedes 
einzelne Baby und stehe allen Eltern gerne mit Rat und Tat zur Seite“, so die 
erfahrene Pädagogin. 

ÜBER DAS 
FAMILIENINSTITUT 
SINNESWELTEN:

Wir, das Familieninstitut Sinneswelten e. V., sind ein Verein mit Sitz in Bed-
burg. Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, ein vielfältiges Programm für 
die ganze Familie anzubieten, ganz nach dem Motto „Mit allen Sinnen erle-
ben“.
Angefangen bei der Schwangerschaftsbetreuung und Nachsorge durch eine 
erfahrene Hebamme, über Babymassage, PEKiP, Spielgruppen, Musik-
garten, Mini-Kids-Club (Spielgruppe ohne Mama), Großtagespflege, Mut-
ter-Kind-Turnen, Kindertanz bis hin zur Erwachsenenbildung, Sportkursen 
und vielem mehr bieten wir alles, um junge Familien zu begleiten und zu 
fördern.
Mit unserem umfangreichen Angebot möchten wir die Erfahrungswelt der 
Kinder erweitern und die Harmonie der Eltern-Kind-Beziehung unterstützen.
Wir kooperieren mit den frühen Hilfen, dem Jugendamt der Stadt Bedburg 
sowie Therapeuten und anderen Institutionen, die Angebote für Familien 
anbieten.
Seit der Gründung des Vereins im Jahr 2013 konnten wir schon viel errei-
chen. Jedoch fehlen uns oftmals die finanziellen Mittel für wichtige Anschaf-
fungen, da wir als gemeinnütziger Verein keine Rücklagen bilden dürfen.
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Italienische Küche 
für Genießer

Kerpener Str. 54 - 50170 Kerpen
Telefon 02273 95 32 22

Email: info@lastrada-sindorf.de
Homepage: www.lastrada-sindorf.de

Mo. - Fr. 12:00 - 15:00 und 17:00 - 22:30 h
Sa. 17:00 - 23:00 h - So. 12:00 - 22:00 h

Italienische Küche 
für Genießer

Am Samstag, dem 15.09.2018, findet der 
17. GVG-Citylauf Bedburg statt.
 
Aufgrund der Streckenführung durch die Innen-
stadt kann es zwischen 14:00 Uhr und 20:00 Uhr 
zu Verkehrsbehinderungen kommen. Im Bereich 
der Innenstadt sind die Graf-Salm-Str. und die 
Friedrich-Wilhelm-Str. komplett gesperrt, jedoch 
ist eine Zufahrt zur Arnold-Freund-Str. und zum 
Schlossparkplatz gewährleistet und wird durch 
Streckenposten geregelt.

Die Bewohner der Oeppenstraße, Johanneslust, 
der Schlossallee und der Straße Am Tripskreuz 
werden gebeten, über die Johannesstraße aus-
zuweichen. An den Einmündungen zur Berghei-
mer Straße werden ebenfalls Streckenposten 
den Verkehr regeln. 

Über den GVG-Citylauf Bedburg 

Den GVG-Citylauf Bedburg gibt es seit 2001 und 

er ist seit der Gründung des Rhein-Erft-AKADE-
MIE-Cups (jetzt GVG-LaufCup) im Jahr 2005 und 
der ersten Austragung 2006 Teil der größten 
Laufcupserie im Rheinland. Der GVG-Citylauf 
Bedburg ist fester Bestandteil im Laufkalender 
vieler Läufer und nicht nur im Rhein-Erft-Kreis.

http://www.bedburger-citylauf.de/

 
Zum TV Bedburg: 
Die Turnvereinigung Bedburg wurde 1927 
gegründet und blickt auf eine lange Historie 
zurück. Sie ist der größte Sportverein der Stadt 
Bedburg, der „Schloss-Stadt mit Herz“. Mit 
insgesamt 15 Sportarten fördert die TVB den 
Breitensport und die Jugendarbeit. Aktuell 
hat die TVB ca. 1.200 Mitglieder, was etwa 5% 
der Bedburger Bevölkerung entspricht. 

www.tv-bedburg.de

GVG-Citylauf Bedburg 
VERKEHRSEINSCHRÄNKUNGEN AM 15.09.2018 IN BEDBURGER INNENSTADT
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Ihr Steuer-Experte 
vor Ort

Für den privaten und 
gewerblichen Bedarf

Wiesenstraße 19
50181 Bedburg

Tel.: 02272 / 9101 – 0
Fax: 02272 / 9101 – 22

info@crw-steuerberater.de

Wir freuen uns auf Sie!
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Ihr Dienstleister mit Stilgefühl, Sachverstand und 
wirtschaftlicher Vernunft

•	 Gartenbau
•	 Teichanlagen
•	 Zaunanlagen
•	 Objektpflege
•	 Baumfällung
•	 Baumpflege
•	 Pflasterarbeiten
•	 Kanalbau

G.L.B.
Gartenbau & Design U.G.
Ralf Breunig
Gladbacher Straße 107
50189 Elsdorf
Telefon: 02274 92 65 245
Telefax: 02274 92 65 246
Mail: galabau-erft@freenet.de
Website: www.galabau-erft.de

Stammtisch der 
AWO Rath
Der nächste Stammtisch der AWO Rath 

findet am Donnerstag, dem 13. 09. 2018, 

um 19:00 Uhr im Restaurant „Rath-Haus“, 

Grevenbroicher Str. 29,  

50181 Bedburg-Rath, statt. 

Alle Bürger*innen sind dazu herzlich 

eingeladen. An diesem Abend sind auch 

Anmeldungen zum Oktoberfest der AWO 

am 28. 10. 2018 möglich. 



Wir für Ihre Energie!
Energieversorgung und mehr…

GVG mbH Rhein-Erft im NetCologne-Shop 
Hauptstraße 29 · 50126 Bergheim ·  02271 996200  · www.erft-energie.de

STROM  
und  

ERDGAS  
aus einer 

Hand! 

 [ fair · nachhaltig · regional]


